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Anleitung zum Ausfüllen der Projektbeschreibung 
Förderprogramm: Unterstützung Regionaler Fachkräftebündnisse 
(Arbeitslosenmaßnahmen)
	Allgemeine Vorgaben

Wann ist der Vordruck Projektbeschreibung zu nutzen?

Dieses Dokument ist bei der Erstellung der Projektskizze im Vorfeld einer Beratung und/oder zur ausführlichen Beschreibung des Projektes im Rahmen der Antragstellung zu nutzen. 

Wie lang darf die Projektbeschreibung sein?

Die Projektbeschreibung darf grundsätzlich 15 Seiten nicht überschreiten. Eine Überschreitung der Seitenzahl hat negativen Einfluss auf die Bewertung.

Sind Formatierungen möglich?

Schriftart und -größe sind auf Arial 11 festgelegt. Es ist ein 1,15facher Zeilenabstand sowie ein 4 cm breiter Seitenrand (wie voreingestellt) einzuhalten. Darüber hinausgehende Formatierungen des Textes sind möglich (Fettdruck, Unterstreichungen, Einfügen von Grafiken). 

Können Anlagen beigefügt werden?

Aus der Projektbeschreibung, die die Grundlage der Bewertung bildet, müssen sich alle wesentlichen Aspekte des Projektes erschließen. Die Anlagen sind auf wesentliche Bestandteile zu beschränken (z. B. Ablaufplan, Curriculum, Zertifikate, Tätigkeitsbeschreibungen, Kooperationsvereinbarungen, Stellungnahmen Dritter). Ein bloßer Verweis auf eine Anlage, ohne Erläuterung der Thematik in der Projektbeschreibung, ist nicht ausreichend. Bitte achten Sie darauf, den Antrag nicht mit Anlagen zu überfrachten. 

Wie ist die Projektbeschreibung inhaltlich aufzubereiten?

Die Projektbeschreibung ist mit 3 Hauptüberschriften versehen. Diese Überschriften orientieren sich an den Qualitätskriterien der Richtlinie (siehe Ziffer 4.1.2 der o. g. Richtlinie). Welche Inhalte unter den jeweiligen Überschriften darzustellen sind, wird anhand von verbindlichen Unterpunkten zur Richtlinie vorgegeben. Bitte nutzen Sie ausschließlich die hier festgelegte Untergliederung für die Beschreibung Ihres Projektes. 


Vorgaben zum Ausfüllen der Projektbeschreibung 
Förderprogramm: Unterstützung Regionaler Fachkräftebündnisse 
(Arbeitslosenmaßnahmen)
	Inhaltliche Vorgaben

Bei der Beschreibung der Qualitätskriterien sind folgende Unterpunkte einzeln und in der hier verbindlich vorgegebenen Reihenfolge zu bearbeiten und konkret auszuführen. Jeder Unterpunkt ist zu berücksichtigen und fließt gesondert in die Projektbewertung ein.
1. Ausrichtung des Projekts am regionalen Bedarf (40 Punkte)

1.1. Analyse der Ausgangslage (Fachkräftestrategie)
(Inwieweit sieht die Regionale Fachkräftestrategie das Problem vor, welches Sie lösen wollen?)
1.2. Analyse der Ausgangslage (Regionale Fachkräftebedarfe)
(Darstellung des reg. Problems, das Sie lösen wollen, anhand von Zahlen, Daten und Fakten)

1.3. Zusammenarbeit mit der Arbeitsverwaltung

(Inwieweit bestätigt/ konkretisiert die Arbeitsverwaltung Ihre Darstellung des reg. Problems?)
1.4. Zielgruppen

(Sind bestimmte Zielgruppen von dem Problem besonders betroffen?)
1.5. Durchführungsbereich des Projektes

(Bereich innerhalb des Fachkräftebündnisses darstellen)
2. Projektkonzeption (35 Punkte)

2.1. Projektziele
(Inwieweit sollen die o. g. Probleme gelöst werden? Angaben zur angestrebten Vermittlungsquote! Welchen Abschluss erlangen die Teilnehmer/innen?)

2.2. Umsetzung
a) Teilnehmergewinnung

(Stehen lt. Arbeitsverwaltung ausreichend Teilnehmer zur Verfügung? Sichert die Arbeitsverwaltung deren Zuweisung zu? Alternativ Darstellung der Akquise; Evtl. wie erreicht man die o. g. bes. Zielgruppen?)
b) Konkrete Umsetzungsmaßnahmen benennen

(Was soll wann, wo und wie geschehen?)
c) Personaleinsatz

(Wer soll was machen? Evtl. Qualifikationsnachweise vorlegen.)

2.3. Evaluation
(Wie wird die Zielerreichung dokumentiert? Welche Nachweise werden vorgelegt?)

3. Beitrag zu den Querschnittszielen (25 Punkte)
3.1. Beitrag zur Gleichstellung von Frauen und Männer
(z. B. dauerhafte Erhöhung der Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben; Verbesserung des beruflichen Fortkommens von Frauen; Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf, Privat- und Familienleben)
3.2. Beitrag zur Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung
(z. B. gleichberechtigter Zugang, insbes. Von Älteren und Migranten/Migrantinnen sowie Barrierefreiheit)
3.3. Beitrag zur ökologischen Nachhaltigkeit
(z. B. ökolog. Aspekte wie Klimawandel, Umweltschutz)
3.4. Beitrag zur „Guten Arbeit“

a) Nachweis eines Tarifvertrages des Antragstellers oder kirchlicher Arbeitsvertragsrichtlinien
b) Anteil des eigenen Bildungspersonals im Projekt


Projektbeschreibung
Förderprogramm: Unterstützung Regionaler Fachkräftebündnisse 
(Arbeitslosenmaßnahmen)
Bitte beachten Sie vor Bearbeitung der Projektbeschreibung die verbindlichen Vorgaben auf den ersten beiden Seiten dieses Dokumentes. Vielen Dank!

	Angaben zum Projektträger und zum Projekt

	Projektträger


	

	Homepage


	

	Kooperationspartner


	

	Projektname


	

	Durchführungszeitraum


	

	Programmgebiet
☐ Übergangsregion (ÜR)

(Landkreise Celle, Cuxhaven, Harburg, Heidekreis, Lüchow-Dannenberg, Lüneburg, Osterholz, Rotenburg (Wümme), Stade, Uelzen und Verden)

☐ Stärker entwickelte Region (SER)

	

	Folgeprojekt
☐
Ja
☐
Nein

	

	Ansprechpartner/in


	

	Telefon


	

	E-Mail



Beschreibung der Qualitätskriterien

	1. Ausrichtung des Projekts am regionalen Bedarf
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 2 übernehmen!)

	


	2. Projektkonzeption
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 2 übernehmen!)

	


	3. Beitrag zu den Querschnittszielen
(Bitte vorgegebene Untergliederung der Seite 2 übernehmen!)
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